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Glasfaser für Zeulenroda-Triebes 
 

Stadt Zeulenroda-Triebes und Thüringer Netkom investieren bis 

2023 rund 12 Mio. Euro in glasfaserbasierten Breitbandausbau  

 

Zeulenroda-Triebes. (16.2.21) Die Glasfasererschließung in Zeulenroda-Trie-

bes (Lkr. Greiz) kann starten. Im Rathaus setzten heute Bürgermeister Nils 

Hammerschmidt und Thüringer Netkom-Geschäftsführer Hendrik Westen-

dorff die Unterschriften unter den Glasfaserausbauvertrag. Bis Ende 2023 sol-

len im Zuge dieses Infrastrukturvorhabens u. a. 12 Schulen, 137 Wirtschafts-

unternehmen und über 1.000 Haushalte direkt mit Glasfaserverbindungen 

erschlossen werden. 11,7 Millionen Euro werden dafür investiert – die Inves-

titionssumme kommt dabei zu gleichen Teilen aus Förderungen des Bundes 

und des Landes Thüringen. Die Thüringer Netkom GmbH aus Weimar hatte 

nach längerer Ausschreibungsphase den Zuschlag für das Projekt erhalten. 

Die Planungen der Thüringer Netkom sehen in Zeulenroda-Triebes die Verle-

gung von 375 Kilometer Glasfaserleitungen vor. Dafür sind 106 Kilometer Tief-

bauarbeiten mit Grabenschachtungen erforderlich; 164 Kilometer Leerrohr 

werden neu verlegt. Schwerpunkte der Glasfaser-Erschließung sind neben 

dem Stadtgebiet Zeulenroda-Triebes (Dr.-Wilhelm-Külz-Siedlung, Karl-Lieb-

knecht-Siedlung, Lichtensteinsiedlung, Siedlung Pausaer Straße, Märien 1) 

auch die Orte bzw. Ortsteile Förthen, Stelzendorf, Grüna, Weißendorf, Nieder-

böhmersdorf, Pöllwitz, Leitlitz sowie Weckersdorf. 
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„Ich bin überaus erfreut, dass nach der doch langen Planungsphase nun end-

lich der Glasfaserausbau auch in unserer Stadt Zeulenroda-Triebes mit seinen 

Ortsteilen Einzug hält. Besonders in der jetzigen Zeit, wo die Digitalisierung 

immer mehr in den Vordergrund rückt, ist dies ein sehr wichtiger Schritt für 

die Gewerbetreibenden und die Schulen, aber auch für die Sicherung des 

Wirtschaftsstandortes Zeulenroda-Triebes“, so Bürgermeister Nils Hammer-

schmidt (PRO Region Zeulenroda-Triebes). 

Alle Glasfaseranschlüsse des Erschließungsvorhabens werden direkt bis in die 

Gebäude und Wohnhäuser gelegt. Damit sind für alle Kunden - auch in den 

privaten Haushalten - Bandbreiten bis 1 Gigabit/s verfügbar.  

Hintergrund Thüringer Netkom: 

Die Thüringer Netkom GmbH ist der Telekommunikationsdienstleister der 

TEAG Thüringer Energie AG. Das Weimarer Unternehmen verfügt über ein 

hochmodernes Glasfasernetz von über 6.100 Kilometern Länge mit mehr als 

200.000 Faserkilometern. Damit betreibt die Thüringer Netkom nach der 

Deutschen Telekom das zweitgrößte Festnetz in Thüringen. Genutzt wird die-

ses leistungsfähige Netz nicht nur zur Überwachung und Steuerung des Thü-

ringer Strom- und Erdgasnetzes, sondern auch zur schnellen Datenübertra-

gung – etwa für große Internet-Anbieter oder auch Thüringer Universitäten 

und Wirtschaftsunternehmen. Zudem ist das Unternehmen verstärkt im Pri-

vat- und Endkundenbereich aktiv, und bietet dort Breitbandanschlüsse mit bis 

zu 250 Mbit/Sekunde an. 

 

 


